
 

Medienmitteilung 
 
Der Schützen schliesst das Geschäftsjahr 2021 gut ab und baut weiter an seiner 
Zukunft  
 
Die Schützen Rheinfelden AG blickt auf ein gutes Geschäftsjahr des Betriebs zurück – trotz anhaltender Her-
ausforderungen durch das zweite Pandemiejahr. Das wirtschaftliche Ergebnis und die Entwicklung der Schüt-
zen Rheinfelden Immobilien AG sind massgeblich vom Wechsel der Bauunternehmung für das Stammhaus 
Schützen geprägt. Dank einer nachhaltigen Finanzpolitik und mit frischem Wind in der Geschäftsleitung blickt 
der Schützen als Rheinfelder Traditionsunternehmen weiterhin positiv in die Zukunft.  
 
Rheinfelden, 1. Juni 2022. - Das Geschäftsjahr 2021 war erneut anspruchsvoll, dennoch konnte der Schützen die unter-
schiedlichen Herausforderungen gut meistern. Bei einem Umsatz von TCHF 38’815 (Vorjahr TCHF 36‘515) konnte der 
Betrieb, die Schützen Rheinfelden AG, einen Gewinn von TCHF 537 (Vorjahr TCHF 519) erzielen. Das Klinik-im-Hotel-
Konzept und der gute Geschäftsgang der Klinik wirken sich positiv auf das Gesamtergebnis aus. Ausgleichszahlungen der 
Pandemieversicherung für die Ausfälle der externen Gastronomie und die Zahlungen des Kantons für die für das Jahr 2020 
ausgewiesenen Covid-bedingten Mehrkosten und Mindererträge stützen das Unternehmen zusätzlich.  
 
Durchgehender Klinikbetrieb  
Der Klinikbetrieb konnte während des ganzen Jahres aufrechterhalten werden. Die stationäre Klinik ebenso wie die Psy-
chotherapeutische Tagesklinik waren durchgängig gut ausgelastet. Eine intensive Nachfrage verzeichneten auch die Am-
bulatorien: Um den Anforderungen gerecht zu werden, führten sie vermehrt Online-Beratungen durch und entwickelten 
neue Gruppenangebote. Im Fokus standen bei allen Massnahmen immer die hohen Qualitätsansprüche der medizinischen 
und therapeutischen Leistungen – alle Abteilungen konnten diese auch unter den gegebenen, schwierigen Umständen der 
Pandemie, vorbildlich sicherstellen.  
 
Lockerungen in der Hotellerie 
Mit Ende des Lockdowns durfte die Gastronomie ihre Türen auch wieder für die externen Gäste öffnen und wurde mit einer 
äusserst gut besuchten Sommerrestauration belohnt. Die pandemiebedingten Massnahmen erforderten weiterhin ein 
Höchstmass an Flexibilität, Kreativität und Organisationsgeschick. So wurde das Take away eingeführt und Angebote 
kreiert bei denen die Terrassen vom EDEN, Schützen und Schiff auch in den Herbst- und Wintermonaten betrieben werden 
konnten. Das Weihnachtsgeschäft und auch der SPA-Betrieb waren aufgrund der Einschränkungen zögerlich.  
 
Neue Geschäftsleitung 
Albi Wuhrmann trat auf Ende Jahr aus der operativen Geschäftstätigkeit zurück – nach insgesamt 20 Jahren Tätigkeit als 
CFO, Leiter Supporteinheit und Vorsitzender der Geschäftsleitung. Sein Einsatz und sein Engagement für das Unterneh-
men waren herausragend und verdienen höchste Anerkennung. Vor diesem Hintergrund arbeiteten der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung intensiv daran, die Ausrichtung und die Zusammensetzung der Geschäftsleitung neu zu regeln. 
Mit der Neuorganisation des Gremiums per 2022 stärkt er die traditionelle Schützen-Kultur und verstärkt das Gremium mit 
drei neuen Mitgliedern. Neu setzt es sich wie folgt zusammen: Dr. med. Hanspeter Flury (Chefarzt und Klinikdirektor sowie 
Vorsitzender der Geschäftsleitung), Martin Sonderegger (Direktor Hotellerie, Stv. Vorsitzender der Geschäftsleitung),  
Dr. med. Ute Dahm (Stv. Chefärztin, neu), Walburga Kunz (Stv. Direktorin Hotellerie, neu), Silke Bader (Leiterin Finanz- und 
Rechnungswesen und Leiterin Support, neu). 
 
Aufwertung und Modernisierung des Hotel Schützen 
Nachdem die Schützen Rheinfelden Immobilien AG den Vertrag mit der Generalunternehmung im März 2021 kündigen 
musste, wurden die laufenden Arbeiten vorübergehend ausgesetzt. Die Firma Dietziker Partner Baumanagement AG aus 
Basel konnte die anspruchsvollen Modernisierungsarbeiten wieder aufnehmen. Die Wiedereröffnung des Hotels Schützen 
ist auf Mitte 2023 geplant.  
 
Soziales und kulturelles Engagement 
Trotz der schwierigen Umstände hat die Schützen Rheinfelden AG auch 2021 alle vorgesehenen Beiträge an ihr soziales 
Engagement sowie an die Stiftung für psychosomatische, ganzheitliche Medizin Rheinfelden ermöglicht. Diese Engage-
ments sind der Unternehmung sehr wichtig und werden auch weiterhin uneingeschränkt umgesetzt.  
 
Für weitere Auskünfte:  
Hanspeter Flury, Vorsitzender der Geschäftsleitung 
hanspeter.flury@klinikschuetzen.ch 
+41 61 836 24 51 


